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Auffahrtsumritt Beromünster  

 

Hoch zu Ross, mit Uniform und stolzem Blick. So zeigen sich die Reiter am Auffahrtsumritt in Be-

romünster. Zu den Reitern gehören die Mitglieder der Reitermusik Gunzwil, Kreuz-, Fahnen- und 

Laternenträger, Himmelträger, Kirchenräte, Kirchenchor, Ordnungsdienst und Pfarrer der umlie-

genden Gemeinden. Zahlreiche Wallfahrer begleiten die Reiter zu Fuss auf dem 18 Kilometer lan-

gen Bittgang. 

 

Der Umritt in Beromünster hat eine langjährige Tradition. So findet dieses Jahr bereits der 506. Um-

ritt statt. Der Auffahrtsumritt Beromünster ist für die Teilnehmer und die Gäste jedes Jahr ein beson-

deres Erlebnis. „Die rund 150 Reiter werden von zahlreichen Familien, Pilgergruppen aus verschiede-

nen Pfarreien, Wanderern und Heimweh-Beromünsterern begleitet“, erzählt Pius Muff, der Kom-

mandant des Umritts. Unter den festlichen Klängen der Reitermusik und des Kirchenchors begibt sich 

die Prozession auf einen 18 Kilometer langen Bittgang. Dazwischen gibt es immer wieder Zwischen-

stopps mit Lesungen aus dem Evangelium, mit Predigten und mit der Erteilung des Segens.  

 

Ritt in die Morgendämmerung 

„Mir gefällt die einzigartige Atmosphäre am Umritt. Wir starten in der frühen Morgendämmerung 

und geniessen bei festlicher musikalischer Begleitung den Sonnenaufgang“, schwärmt Muff. Mor-

gendämmerung heisst in diesem Falle 5.30 Uhr. Nach einem ersten kurzen Ritt hält der Ehrenpredi-

ger Otmar Scherrer, ehemaliger Pfarrer von Beromünster eine Predigt im Schlössliwald. Zum weite-

ren Programm gehören unter anderem eine Festmesse in Rickenbach sowie die Segnung der Pferde. 

Um 14.15 Uhr zieht die Prozession in den Flecken Beromünster ein. Nach einer Kurzansprache und 

der Erteilung des Segens folgt eine Vesper in der Stiftskirche des Chorherrenstifts St. Michael Bero-

münster mit bildlicher Darstellung der Himmelfahrt Christi. „Wir erhalten von den Besuchern jedes 

Jahr ein sehr positives Feedback. Das freut mich natürlich und motiviert, mich weiterhin für den Um-

ritt zu engagieren“, verrät Muff. 
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Organisatorische Herausforderung 

Muff ist dafür verantwortlich, dass am Tag des Umritts alles reibungslos funktioniert: „Ich achte da-

rauf, dass die Startzeiten eingehalten werden und dass jeder Reiter die richtige Position einnimmt.“ 

Aber bereits im Vorfeld gibt es einiges zu organisieren. So sorgt Muff dafür, dass genügend Pferde für 

die Reiter bereitstehen. Die Pferde werden von verschiedenen Reiterhöfen oder Privatpersonen zur 

Verfügung gestellt. Die Organisation für das nächste Jahr beginnt jeweils kurz nach dem letzten Um-

ritt. „Eigentlich ist das ähnlich wie bei einem grossen Fest: Ist das Fest des aktuellen Jahres vorbei, 

beginnt bereits die Planung für das nächste Jahr“, erzählt Muff. Die intensive Organisationsphase be-

ginne aber jeweils nach Ostern.  

 

Weitere Infos 

Weitere Informationen und das detaillierte Programm des Umritts finden Sie hier. Wer die Teilnahme 

am Umritt mit einem Besuch des Chorherrenstifts St. Michael Beromünster verbinden möchte, der 

findet hier weitere Informationen zum Stift. 
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